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Wozu diese LVA?
... who cares about economics ...

„Diese 2 EH wären besser investiert, wenn man stattdessen 
eine zusätzliche Programmiersprache lernen würde“

„Ein Informatiker braucht nichts von Wirtschaft zu wissen –
darum kümmern sich die Betriebswirte und Manager“

„Sollte ich Wirtschaftswissen im Zuge meiner Arbeit 
brauchen, dann kann ich mir das jederzeit bei Bedarf 
aneignen“

„Ich hatte ein Wirtschaftsfach in der Schule –
nicht schon wieder ... ich bin TechnikerIn!“
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http://www.manager-magazin.de/it/artikel/0,2828,599793-2,00.html
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Ziele dieser LVA

(1) Betriebswirtschaftliches Basiswissen vermitteln
für Entwicklung, Einsatz und Management von IT-
Anwendungssystemen
zur Führung IT-fokusierter Organisationseinheiten
als Grundlage für Unternehmensgründungen im IT-Bereich

(2) Spezieller Fokus ...
... auf IT-Unterstützung betriebswirtschaftlicher Funktionen 
und Prozesse – „ebusiness“

(3) Praxisbezug herstellen
Behandlung von BWL/IT-Schwerpunkt-Themen durch 
Gastvortragende aus der Wirtschaft

Es ist NICHT das Ziel dieser LVA Sie zu Experten in 
bestimmten BWL-Bereichen zu machen!
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Modul 1:
Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre

Wirtschaftliche Grundlagen für InformatikerInnen (WiGi)
Inhalte

Modul 2:
eBusiness –

Management der Digitalen Wertschöpfungskette 

Modul 6:
Management-Ansätze 

und deren IT-Unterstützung

Modul 4:
SAP Einführung & Überblick

Modul 5:
Businesspläne /

Unternehmensgründung
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26. März

16. April

WiGi

23. April

Modul 3:
IT-Governance

Anforderungen & Modelle

30. April
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WiGi im Informatik-Studium
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Organisatorisches

Pausen
voraussichtlich 1 Pause nach ca. 2 VO-EH (15 min) 
... oder aber auf ausdrücklichen Wunsch der Studierenden 
„jederzeit“ ;-)

Skriptum
Online immer spätestens am Tag vor dem VO-Termin
www.bioinf.jku.at/teaching/ss2012/wigi/

Beurteilung
Abschlussklausur
Vorwiegend Multiple-Choice-Fragen
Gesamter Stoff, inkl. Industrie-Vorträge
OHNE Unterlagen
Klausur-Termin bereits im Mai


